
 ÖDP-Kreisrat und Kreisvorsitzender Josef Fortner zu den Vorgängen 

um Kreisrat Ludwig Maier 

 

Aufgrund  einer Versammlung in Wasserburg am 10.1.22 und Pressebericht im OVB vom 15. Januar 

hätte ich zur Kreis Ausschusssitzung am 8.2.2022 folgende Stellungnahme abgegeben.  

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrte Damen und Herren Kreisräte. 

Ich distanziere mich von den Geschehnissen und Anträgen des Versammlungsleiters des 

„Spaziergangs“ in Wasserburg, Ludwig Maier. Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung werde ich 

zustimmen.   

Zum allgemeinen Verständnis: Herr Ludwig Maier handelte nicht als Vertreter der ÖDP. Er ist am 6. 

Dezember 2021 von allen Ämtern innerhalb der ÖDP zurückgetreten.  

Wir ÖDP Kreistagskollegen  waren über seine Anträge an den Kreistag nicht informiert, diese wurden 

von Ludwig Maier im Alleingang gestellt. Wir raten ihm, seine Anträge zurückzuziehen.  

Es ist für mich/ uns inakzeptabel, anderen Kommunalpolitikern zu unterstellen, sie würden sich nicht 

an ihren Amtseid halten (Nach Presse Vorwurf des Meineids). Wir erwarten deshalb von Ludwig 
Maier eine Entschuldigung und Rücknahme für die in der Veranstaltung gefallene Äußerung. 

 

Die ÖDP, als Ökologisch-Demokratische Partei der bürgerlichen Mitte wendet sich programmatisch 

klar gegen Verschwörungstheorien, rechtsextremes Gedankengut sowie gegen Beschimpfung und 

Verleumdung des politischen Gegners.   

 

Im bundespolitischen Programm  der ÖDP heißt es:  „Impfen ist solidarisch. Eine möglichst hohe 

Impfquote schützt auch jene, die […] nicht geimpft werden können.“ Die ÖDP steht allerdings nicht 

für eine Impfpflicht, sondern weiterhin für ein Impfen auf freiwilliger Basis. (persönlich bin ich 3-fach 

geimpft).  

Zu den Demonstrationen: Diese sollten selbstverständlich friedlich ablaufen. Außerdem sind die 

widersprüchlichen Positionen mittlerweile genügend bekannt und selbst der Bundestag ringt um die 

richtige Lösung. Es ist daher nicht zielführend, wenn sich Akteure auf Landkreis-Ebene über die 

Maßen zerstreiten, bei einer Fragestellung, die auf kommunaler Ebene gar nicht gelöst werden kann.  

 

 

Josef Fortner, 

Kreisrat, 

ÖDP- Fraktionssprecher im Kreistag 

ÖDP Kreisvorsitzender 


